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Nr. 99/XVI 

 

An den  

Präsidenten des Regionalrates 

Josef Noggler 

________________________ 

 

A N F R A G E 

 

Mit dem regionalen Stabilitätsgesetz 2021 (Regionalgesetz Nr. 5 vom 16. Dezember 2020) ist die 

„Regionale Agentur für Justiz“, eine Organisationsstruktur der Region mit eigener Organisations-, 

Verwaltungs- und Buchhaltungsautonomie errichtet worden, um die Wirksamkeit und Effizienz der 

Maßnahmen der Region laut gesetzesvertretendem Dekret Nr. 16 vom 7. Februar 2017 

„Durchführungsbestimmungen zum Sonderstatut der Region Trentino-Südtirol für die Delegierung 

von Befugnissen betreffend die Verwaltungs- und Organisationstätigkeit zur Unterstützung der 

Gerichtsämter“ zu stärken. 

Die Funktionsweise der Agentur wird mittels Reglement geregelt, wobei dieses nach Einholen des 

verpflichtenden und nicht bindenden Gutachtens der zuständigen Regionalratskommission mit 

Beschluss der Regionalregierung genehmigt wird und insbesondere Folgendes regelt:  

a) Tätigkeiten, Aufgaben und Organisation der Agentur; 

b) die Modalitäten für die Verwendung des Personals, der Güter – einschließlich der 

Liegenschaften – und der Ausrüstungen der Region; 

c) die Leitungs-, Ausrichtungs-, Ersatz- und Kontrollbefugnisse der Regionalregierung. 

 

Im Begleitbericht zum Gesetzentwurf der Regionalregierung Nr. 41/XVI „Allgemeine 

Rechnungslegung der autonomen Region Trentino-Südtirol für das Haushaltsjahr 2020“ hat der 

Präsident der Region betont, dass im WFDR auch die Möglichkeit analysiert wird, eine regionale 

Agentur für Justiz zu errichten. Diesbezüglich – so der Präsident weiter - wurden die verschiedenen 

Formen von Justizagenturen in anderen europäischen Ländern und Nicht-EU-Mitgliedstaaten sowie 

die unterschiedlichen Agenturmodelle auf nationaler, regionaler und Landesebene bewertet.  

 

Auf die im Laufe des Jahres 2021 eingebrachten Anfragen Nr. 87/XVI vom 5. Juli 2021, „um vom 

Präsidenten der Region Auskunft über die Zuweisung – von Seiten des Justizministeriums – von 

Neueinstellungen in den Gerichtsämtern des Bezirks Trentino-Südtirol sowie darüber zu erhalten, 

ob der Präsident die Absicht hat, darüber zu berichten, welche Ergebnisse mit den Initiativen 

erzielt worden sind, die zwecks Beseitigung des in der Region bestehenden Personalmangels 

ergriffen wurden“ und Nr. 74/XVI vom 8. Februar 2021, „um vom Präsidenten der Region 

Auskunft über die Errichtung der regionalen Agentur für Justiz zu erhalten“, sind im Hinblick auf 

die Fragen betreffend die Probleme der internen Organisation und des Personals der Gerichtsämter 



der Region und die Errichtung der regionalen Agentur für Justiz nur sehr ausweichende Antworten 

erteilt worden.  

All dies vorausgeschickt, erlauben sich die unterfertigten Regionalratsabgeordneten,  

 

den Präsidenten der Regionalregierung zu befragen, 

 

um Folgendes in Erfahrung zu bringen: 

 

1. ob er die Absicht hat, ausführlichere Informationen über die im Begleitbericht zum 

Gesetzentwurf Nr. 41/XVI angeführte Bewertung zu erteilen, die hinsichtlich der verschiedenen 

Formen von Justizagenturen in anderen europäischen Ländern und Nicht-EU-Mitgliedstaaten sowie 

der unterschiedlichen Agenturmodelle auf nationaler, regionaler und Landesebene vorgenommen 

worden ist? 

2. Ob und gegebenenfalls wann er der zuständigen Gesetzgebungskommission das Ergebnis der im 

vorstehenden Punkt angeführten Bewertungen zu unterbreiten gedenkt? 

 

Im Sinne der Geschäftsordnung wird um eine schriftliche Antwort ersucht. 

 

Gez.: DIE REGIONALRATSABGEORDNETEN 

 

Alex MARINI 

Diego NICOLINI* 

 

 

*  Der Regionalratsabgeordnete Nicolini bestätigt seine Unterzeichnung mittels zertifizierter Post. 
 


